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ehrenplatz
»»Für Bamberg Verantwortung zu tragen, 
ist die schönste Aufgabe der Welt.

Ich lade Sie persönlich ein, Bamberg kennenzulernen. Bringen Sie 
Ihre Ideen und Fähigkeiten vor Ort ein und gestalten Sie aktiv die 
Zukunft unseres Standortes.«

— Andreas Starke, Oberbürgermeister der Stadt Bamberg

Bamberg ist Teil der Europäischen Metropolregion Nürnberg und das 
größte Wirtschaftszentrum Oberfrankens mit einem Einzugsgebiet für 
mehr als 350.000 Menschen. Die Welterbestadt bringt auf erstaunliche 
Weise Wirtschaftskraft und Historie in Einklang. Technologischer 
Fortschritt und höchste Lebensqualität werden in Bamberg vereint.



Das internationale Straßen- und Varietéfestival Bamberg zaubert ist nur eines 
von vielen Events, die Jahr für Jahr Künstler und Zuschauer aus der ganzen Welt 
in Bambergs zauberhafte Altstadt locken.

Showplatz
»»Bamberg ist immer gut für eine Show.

In dieser besonderen Atmosphäre kann ich mich ausleben und 
ein Feuer im Publikum entfachen – für Bamberg zaubert sind 
wir jetzt schon zum sechsten Mal aus Kanada angereist.«

— Charlyne, Les Walkyries aus Kanada



Bamberg bietet individuellen Platz zur Entfaltung. Junge Familien 
schätzen die gute Infrastruktur und die kurzen Wege. Denn so bleibt 
mehr Zeit für die wichtigen Dinge im Leben.

Aussichtsplatz
»»Als junge Familie haben wir uns nach einem 
Ruhepol in unserer Heimat gesehnt.

Unseren perfekten Platz zum Wohnen haben wir am grünen Stadtrand 
von Bamberg gefunden – und sind immer noch mittendrin.«

— Familie Schönberger, Stolze Eltern und Eigenheimbesitzer



Das Net Management Center in Bamberg verwaltet rund um die Uhr das zentral steuerbare 
Transportnetz der Deutschen Telekom für ganz Deutschland.

Bamberg ist der ideale Standort für Unternehmen aus den Bereichen IT und New Economy. 
Die Kombination aus zentraler Lage, hoher Lebensqualität und der renommierten Fakultät 
für Wirtschaftsinformatik und Angewandte Informatik an der Otto-Friedrich-Universität 
macht Bamberg unschlagbar.

SchaltPLATZ
»»140 Mio. Telefonverbindungen und 35 Mio. 
SMS-Nachrichten – ein normaler Arbeitstag.

Bamberg ist eine unverzichtbare Schnittstelle für die Kommunikations
autobahnen der Deutschen Telekom. Von hier aus stellen wir die Qualität 
und Leistungsfähigkeit für unsere gesamte Netzinfrastruktur sicher.«

— Jürgen Kah, Net Management Center, Deutsche Telekom Technik GmbH



Duftplatz
»»Die Bamberger Gärtnerstadt ist meine Heimat – 
Hier blühe ich auf zwischen Tradition und Zukunft.

In der sechsten Generation führe ich nun unsere Kräutergärtnerei. Wir bieten 
unsere rein biologisch erwirtschafteten Produkte nur Endverbrauchern an. 
Dabei informieren wir stets über Herkunft, Herstellung und Anbau unserer 
Produkte – ganz im Sinne des modernen Konsumenten.«

— Gertrud Leumer, Mussärol Bamberger Kräutergärtnerei

Die Gärtner Bambergs blicken stolz auf eine Jahrhunderte alte Tradition zurück – 
unter dem Begriff Zwiebeltreter sind sie in ganz Deutschland bekannt.

Von der Gärtnerstadt aus, mit ihren mittelalterlichen Wurzeln, versorgen die Bamberger 
Gärtner nicht nur die eigenen Bürger mit knackigem Gemüse, Obst, frischen Kräutern, 
Zierpflanzen und Gehölzen. Dabei haben die Zwiebeltreter nur noch wenig gemein 
mit dem romantisierten Gärtnerbegriff. Sie sind Profis und leisten ihren wichtigen 
Beitrag zu Bambergs Wirtschaft, bieten sie doch dem modernen Verbraucher auf den 
zahlreichen Märkten in der Innenstadt hervorragende Qualität und ein unschätzbares 
Gut: den direkten Kontakt zum Erzeuger.



PlanschPLATZ
»» In Bamberg können wir uns überall austoben.

Unsere neueste Entdeckung ist der Wasserspielplatz auf der ERBA-Insel. 
Am liebst… Pass auf, Marie! Unser Schiffchen fährt weg! Schneeeeeell!«

— Julia, Anna & Marie, Gummistiefelfans

Die Arme der Regnitz sind Bambergs Lebensadern. Entlang der Flussläufe laden Parks 
und Uferwege zu ausgedehnten Spaziergängen ein. Der Hain als weitläufiger Bürgerpark 
und Naturschutzgebiet ist die grüne Lunge der Stadt. Auf der Erbainsel wurde eine alte 
Industriebrache aus dem Dornröschenschlaf geweckt. Vom Wasser umgeben bietet sie 
wertvollen Lebensraum und Naturgenuss.



ArbeitsPLATZ
»»Durch Unsere Arbeit wird der Dom jeden Tag 
ein bisschen schöner. Darauf bin ich stolz.

Mich freut es sehr, dass ich hier mitarbeiten kann und gebe mein Bestes.«

— Ronny Dremel, Mitarbeiter in der Dombauhütte

Die Dombauhütte ist ein Stück Bambergs lebendiger Geschichte. 
Mit traditionellen mittelalterlichen Handwerkstechniken sorgen ihre 
Mitarbeiter täglich für Erhalt und Pflege unschätzbarer Denkmäler.

Die Dombauhütte nimmt dabei am Netzwerk Bamberg bewegt von 
Integra MENSCH teil. Das Ziel dieses sozialen Projektes ist es, Menschen 
mit Behinderungen die Chance zu geben, am alltäglichen Arbeitsleben 
teilzunehmen – nach ihren Bedürfnissen und in ihrem Tempo.



AusbildungsPLATZ
»»Am Anfang war ich schon überwältigt davon, 
dass es hier aussieht wie in einer Raumstation.  

Durch meinen Ausbildungsmeister habe ich aber superschnell gelernt, mit 
der modernen Technik und den täglichen Herausforderungen umzugehen. 
Im Team zu arbeiten und Verantwortung zu übernehmen macht richtig Spaß.«

— Alexandra Schramm, Auszubildende bei BOSCH in Bamberg

Das international führende Technologie- und Dienstleistungsunternehmen BOSCH bildet 
am Standort Bamberg im technischen, kaufmännischen und informationstechnologischen 
Bereich junge Fachkräfte aus, die eine Faszination für Technik haben und hautnah an 
Innovationen mitwirken möchten.

Als Leitwerk für mehrere Produktlinien und Fertigungsstandorte ist der 1939 gegründete 
Standort Bamberg die treibende Kraft für einen internationalen Fertigungsverbund in 
Bezug auf Qualität, Kosten, Lieferung und Fertigungstechnologie.



UmschlagPLATZ
»»16 Jahre im Hafen und jeden Tag etwas neues – 
Sogar ein Flugzeugwrack war mal dabei.

Unsere Arbeit hoch über dem Wasser ist vielseitig und flexibel. Von Kies über 
Erz bis hin zu Fertiggaragen wird alles verladen. Das hält den Job spannend.«

— Thomas Seufferth, bayernhafen Bamberg

Der bayernhafen Bamberg liegt als überregionales Güterverkehrszentrum am 
Main-Donau-Kanal, der Wasserverbindung zwischen der Nordsee und dem 
Schwarzen Meer. Der trimodale Umschlagplatz Oberfrankens ist mit insgesamt 
96 Hektar Hafenfläche ein modernes Logistikzentrum im Herzen Europas.

Das leistungsfähige KV-Terminal garantiert einen schnellen Umschlag von 
Containern und Wechselbrücken zwischen Schiene und Straße.



Die 1946 gegründeten Bamberger Symphoniker repräsentieren als eines der führenden 
deutschen Symphonieorchester die UNESCO-Welterbestadt in den Konzertsälen aller 
Kontinente. Als Bayerische Staatsphilharmonie sind sie Kulturbotschafter Bayerns in der 
Welt und gaben bereits mehr als 6.500 Konzerte in über 60 Ländern.

SpielPLATZ
»»Mein Spiel auf dem Englischhorn ist mein Beruf, 
mein Hobby, mein Leistungsport – Mein Leben.

Bei den Bamberger Symphonikern bin ich zu Hause und kann auf der 
internationalen Bühne Musik auf höchstem Niveau leben. Und jetzt raten 
Sie, wo ich meinen Mann kennen gelernt habe. Schauen Sie mal zwei 
Plätze weiter rechts von mir.«

— Zsófia Magyar, Solo-Englischhornistin der Bamberger Symphoniker



Sammelplatz
»»Es ist keine Kunst, Kunst in Bamberg zu finden.

In den engen Straßen und der Altstadt schlägt mein Sammlerherz. 
Das merke ich besonders, wenn ich wie heute von der internationalen 
Kunst- und Antiquitätenmesse in Maastricht nach Hause komme. 
Morgen geht es weiter nach Brüssel.«

— Walter Senger, Kunsthändler und Bamberger Urgestein

Mit einer Ausstellungsfläche von insgesamt 2.500 Quadratmetern befinden 
sich in den malerischen Gassen am Fuß des Dombergs Kunst- und Antiquitäten-
handlungen mit nationaler und internationaler Bedeutung.

Einmal im Jahr präsentieren die Fachhändler ihre Schätze auf den Bamberger 
Kunst- und Antiquitätenwochen und verwandeln die Altstadt in ein Paradies 
für Sammler, Händler, Liebhaber, Nostalgiker und Neugierige.



Probierplatz
»» Ich liebe Malz. Ich liebe bier. Diese liebe, 
unser Malz und unser Know-how tragen 
wir mit Herzblut in die welt hinaus.

Hier in unserer Braumanufaktur wird nicht nur mit Achtsamkeit für die Welt 
gebraut. Bierprofis aus nah und fern treffen sich zu Seminaren und nehmen das 
geballte Bamberger Bierwissen mit in ihre Heimat – so wie unser australischer 
Austauschbrauer Adam hinter mir. Am liebsten würde er gleich hier bleiben.«

— Sabine Weyermann, Geschäftsführerin Weyermann® Malz

Bamberg pflegt mit elf eigenständigen Brauereien, zwei Handelsmälzereien 
und einer Brauereimaschinenfabrik eine einzigartige Bierkultur. Die umliegende 
Region mit über 300 Brauereien besitzt die höchste Brauereidichte der Welt.

Brauereianlagen, Malz und Bier sind Bambergs sympathische Botschafter auf 
allen Kontinenten.



1939 begann das Familienunternehmen RZB mit der Fabrikation elektrotechnischer 
Bedarfsartikel im Zentrum Bambergs. Mittlerweile ist die Rudolf Zimmermann, Bamberg 
GmbH zu einer der einflussreichsten Größen der europäischen Lichtbranche herangewachsen 
und hat über 30 internationale Designpreise gewonnen. Mit intelligenter Technologie und 
exzellentem Design gestaltet RZB aktiv die Zukunft des Lichts mit.

»»Made in Germany bedeutet für uns Made in Bamberg.

1970, kurz bevor ich die Firma von meinem Vater übernahm, weihten wir den neuen 
Standort im Bamberger Hafen ein. Heute stellen sich unsere mehr als 500 Mitarbeiter 
der gemeinsamen Herausforderung, innovative Leuchten zu entwickeln.«

— Dr. Alexander Zimmermann, geschäftsführender Alleingesellschafter, 
Rudolf Zimmermann, Bamberg GmbH

Innovationsplatz



Bamberg ist als Mitglied der Metropolregion Nürnberg eine wichtige Verkehrs-
drehscheibe in Nordbayern. Die Autobahnen A70 und A73, die ICE-Verbindung 
und die S-Bahn-Verbindungen im Verkehrsverbund Großraum Nürnberg sorgen 
für kurze Wege zu den mitteleuropäischen Wirtschaftszentren.

Der internationale Airport Nürnberg ist in weniger als einer Stunde zu erreichen. 
Zusätzlich besteht vor Ort ein Flugplatz für den Geschäftsflugverkehr.

Einstiegsplatz
»»unsere Erfahrung in der Denkmalpflege ist auch 
auf der Museumsinsel gefragt.

1999 wurde schließlich unsere Niederlassung in Berlin gegründet. Ich bin 
verantwortlich für das Büro in der Hauptstadt, meine Heimat ist und bleibt 
jedoch Bamberg. Die schnelle Verbindung macht es möglich.«

— Wolfgang Frey, Geschäftsführer, ProDenkmal GmbH, Bamberg – Berlin



Bamberg ist eine besonders gut erhaltene mittelalterliche Stadt. 
Die beiden Flussarme der Regnitz trennen Bergstadt, Inselstadt 
und Gärtnerstadt und prägen durch die zahlreichen Brücken die 
historische Altstadt, die seit 1993 zum Welterbe der UNESCO zählt.

Fensterplatz
»» Ich gebe zu, Mein Hobby ist nicht ganz billig, 
aber dieser Blick gibt es mir tausendfach zurück.

Von der Startbahn in den Bamberger Sonnenhimmel abzuheben, ist 
das absolut Größte für mich. Die Aussicht auf die Dächer der Altstadt 
und das Gefühl über mehr als 1.000 Jahren Geschichte zu schweben – 
da kann Google Earth einpacken.«

— Nadine Müller, Pilotin



Die lebendige Altstadt mit ihren Läden, Restaurants und Cafés und einer aktiven 
Studentenszene ist ein einzigartiges Umfeld zum Lernen und Spaß haben.

Geistes- und Kulturwissenschaften, Sozial- und Wirtschaftswissenschaften, 
Humanwissenschaften sowie Wirtschaftsinformatik und Angewandte Informatik: 
Die Otto-Friedrich-Universität bietet ein vielfältiges Fächerprofil und damit 
die besten Voraussetzungen für einen erfolgreichen Start ins Berufsleben.

Bildungsplatz
»»Sie können mir ruhig glauben, dass ich gerade 
im innenhof der Universitätsbibliothek sitze.

Ich liebe das studentische Innenstadtleben. Wenn mein Kopf glüht, dann 
weiß ich schnell, wo ich Abkühlung finde – an der Regnitz oder in einem 
der vielen Straßencafés.«

— Anna Weith, Studentin der Geographie



Auffangplatz
»»als selbständige Unternehmensberaterin zählt 
für mich besonders eins: Meine Tochter.

Ein Kita-Platz in Bamberg bedeutet Sicherheit und optimale Betreuung 
für mein Kind und Flexibilität für meinen Beruf.«

— Manuela Weinand, Unternehmensberaterin, Manuela Weinand & Friends

Als besonders kinder- und familienfreundliche Stadt bietet Bamberg zahlreiche 
Betreuungsmöglichkeiten für Kinder im Alter von 3 Monaten bis 13 Jahren.

Kinderkrippen, -gärten, -tagesstätten und -horte verfolgen dabei verschiedene 
pädagogische Ausrichtungen. Katholische und evangelische Institutionen werden 
ergänzt durch reformpädagogische Waldorf- und Montessorikindergärten sowie die 
Arbeiterwohlfahrt und Elterninitiativen – sogar einen Waldkindergarten gibt es.

Die Lebenshilfe und das Bildungszentrum für Hörgeschädigte und Sehbehinderte 
geben auch Kindern mit besonderem Betreuungsbedarf einen guten Start.



AnFeuerplatz
»»Als unsere Basketballer die Fünfte Meisterschaft 
holten, war es vielleicht heiSS hier drin.

Das lag nicht nur an meinem Kostüm, denn in Fankreisen wird unsere Arena 
auch Frankenhölle genannt. Man muss es einfach miterlebt haben, wenn 
tausende Menschen unser Team anfeuern – dafür mache ich das hier.«

— Freaky, Maskottchen der Brose Baskets Bamberg

Basketball hat in Bamberg eine lange Tradition. Die Brose Baskets sind als 
Profimannschaft auf nationalem und internationalem Topniveau das sportliche 
Aushängeschild für die Stadt. Dabei sorgt der mehrfache Deutsche Meister und 
Pokalsieger nicht nur für Sensationsstimmung und Unterhaltung in der heimischen 
Arena, sondern wirkt aktiv an der Förderung des sportlichen Nachwuchses mit.



Flugplatz
»»Seit 3 Jahren feile ich an meinen Skills 
auf dem Board. Und, hoch genug?

Hier im Skatepark bin ich mit meinen Kumpels drei- bis viermal die Woche und 
versuche meine Kreativität im Park wie auch im Street auszuleben und neue 
Tricks zu stehen. Vor kurzem war hier Contest – da flogen richtig die Fetzen.«

— Kevin, Skateboarder

Breakdancer, Sprayer, Skater, BMX-Fahrer und Bands – die Jugendkultur hat ihren festen 
Platz in Bamberg. Die über das Stadtgebiet verteilten Skateanlagen und Jugendzentren 
bieten Raum für ein großes Freizeitangebot neben dem Mainstream.



Startplatz
»» Ich habe mein technisches Know-how und meine 
flugleidenschaft verbunden – ein traum.

Als Experte für Maschinenbau, Elektrotechnik und Automatisierung bin ich 
stets auf der Suche nach ungewöhnlichen, aber praxisnahen Lösungen. 
Im Gründerzentrum habe ich dafür die Basis gefunden, ohne abzuheben.«

— Joachim Geiger, Gründer und Inhaber von Geiger Engineering

Das IGZ Zentrum für Innovation und neue Unternehmen gibt frischen Ideen  
eine Zukunft. Jungunternehmer werden auf ihrem Weg begleitet und beraten.

In dem modernen Gebäude finden kreative Denker nicht nur geeignete Räume, 
sondern auch Gleichgesinnte. Die spannenden Kontakte im Haus, die Beratertage 
und das Mentorenprogramm sorgen für hervorragende Erfolgschancen.



Fundplatz
»»Hier habe ich meine Lieblingsplatte Entdeckt – 
und meine neue Heimat gefunden.

Als gebürtiger Hesse kam ich zum Studium nach Bamberg und habe sofort 
gespürt: Hier fühlst du dich wohl, hier kannst du dich kreativ entfalten. 
Heute lebe und arbeite ich in dieser schönen Stadt fernab vom Einheitsbrei.«

— Lukas Wehner, Verlagsgründer und Initiator von Bamberg liest

In der attraktiven Innenstadt Bambergs laden die verkehrsfreien Straßen und Gassen zum 
Flanieren, Stöbern und Kaffeetrinken ein. Die einfallsreichen, inhabergeführten Geschäfte 
lassen den Einzelhandel florieren und verleihen der Stadtmitte ihren lebendigen Charme.

Schallplatten, Bio-Lebensmittel, Comics, Bücher, Schmuck, Lifestyleprodukte, Kaffee, Tee, 
Deko, Mode und internationale Küche lassen keine Wünsche offen.



ANLEGEPLATZ
»»Mein Team und ich: Wir setzen alle 
Hebel in Bewegung, damit Bamberg 
Ihr Heimathafen wird und bleibt.

Wir kümmern uns um Ihre Anliegen – nutzen Sie unsere 
neue Hotline, um mit uns ins Gespräch zu kommen.«

— Tina Hülle, Leiterin der Wirtschaftsförderung und 
ihr Team: Christoph Haider, Ruth Vollmar, Jennifer Marek, 
Marion Wagner, Simone Ludwig-Konggann. (v. l. n. r.)

Die Wirtschaftsförderung kümmert sich seit über 20 Jahren um die 
Interessen der Wirtschaft. Hier finden Unternehmen – unabhängig 
von Größe oder Branche – kompetente Ansprechpartner, die schnell 
und unkompliziert unterstützen. Der Wirtschaftsservice ist für 
Unternehmen und ihre Anliegen rund um die Uhr erreichbar:

Hotline:	(0951) 87 13 13  
E-Mail:	 wifoe@stadt.bamberg.de
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